
Tipps für Hundehalter - Ein Uerhaltenskodex
Hundee:rpertin Kirstin Mül-
ler, Mobile Hundeschule
Mtiller in Wegberg gibt im
Extra-fipp, einmal im Mo-
nat einenfipp rundum die
Erziehung und das richtige
Verhalten mit dem Vierbei-
ner. Heute: Itrigge ftir Hun-
dehalter: Welchen Verhal-
tenskodexman beachten
sollte, um nicht negativ auf-
zufallen

Wegberg/Nlederrheln.
Schon Schauspieler-Legende
Heinz Räihmann wusste:
,,Mankann auch ohne Hund
leben, aber es lohnt sich
nicht.' Allerdings hat man die
Pflicht, sich mit seinem Vier-
beiner in der Öffentlichkeit
rücksichtsvoll zu verhalten.
Leider gibt es einige Hunde-
besitzer, die mit schlechtem
Benehmen flir Unverständnis
sorgen. Hier einige Regeln,
die man im Alltag befolgen
sollte:
- Wenn Sie derMeinungsind
dass Ihr Hund mit Artgenos-

sen schntiffeln sollte, fragen
Sie vorher deren Besitzer, ob
das in Ordnung ist.
- Lassen Sie aufkeinen Fall
zu, dass IhrVierbeiner ande-
re Hunde oder Menschen be-
dr?ingt oder ihnen gar hinter-

die Ernüchterung: ,,Das hat er
nochnie getan'i
- Wenn Sie Ihren Hund mit in
ein Restaurant nehmen
möchten, sollten Sie ihn ru-
hig neben sich ablegen kön-
nen, so dass sich weder Kell-
ner noch andere Gäste beläs-
tigtfühlen.
- In Bus und Bahn sollte Ihr
Hund ebenfalls ruhig neben
Ihnen platzierbar sein. Be-
achten Sie, dass aufdeut-
schen Bahnstrecken Maul-
korbpflicht besteht. Es sei
denn, der Hund ist so klein,
dass er zum Beispiel in einer
Transportbox mitgeführt wer-
denkann.
- Vergessen §ie nicht, vorm
Spaziergang Kotbeutel einzu-
stecken, um das,,Geschäft "
Ihres Lieblings einzuti.iten.
Wer in einen Hundehaufen
tritt, regt sich vollkommen
zurecht auf. Aber der Hund
kann nichts dafür! Und dass
man Hundesteuer zahlt, ist
kein fugument daftir, den Kot
liegen zu lassen.

Hunde-
expertin
Kirstin Müller

herjagt (2.8. Fahrradfahrem,
|oggem, Katzen).
- Grundsätdich sollten Hun-
de in der Öffentlichkeitnur
dann unangeleint laufen,
wenn sie im Gehorsam ste-
hen und in jeder Situation
perfekt abrufbar und somit
kontollierbar sind. Dies ist
letztlich nur eine Frage der
Erziehung. Ansonsten folgt
dem Spruch,,Der tut nichts"


